
 

 

 

   
 

  

     
      
 

    
 

 

  
 

   

   

   

    

    
    

   
 

  

    
  
    

 
 

  
  

 
  

 
  

 

  
  

 
   

 

  

  
  

  
  
  
   

 
 

    

   
       

 
     

Postanschr ift Ber lin: Bundesministeriu m der Finanzen, 11016 Berlin

POSTANSCHRIFT Bundesministerium der Finanzen, 11016 Berlin 

Nur per E-Mail 

Oberste Finanzbehörden 
der Länder 

nachrichtlich: 

Bundeszentralamt für Steuern 
- Referat St II 8 -

HAUSANSCHRIFT Wilhelmstraße 97 
10117 Berlin 

TEL +49 (0) 30 18 682-0 

E-MAIL poststelle@bmf.bund.de 
DATUM 28. Dezember 2023 

BETREFF Einkommensteuerrechtliche Behandlung von Vorsorgeaufwendungen; 
Änderung des BMF-Schreibens vom 24. Mai 2017 – IV C 3 - S 2221/16/10001 :004 – 
(BStBl I S. 820), zuletzt geändert durch BMF-Schreiben vom 16. Dezember 2021 
– IV C 3 - S 2221/20/10012 :002 – (BStBl 2022 I S. 155)

GZ IV C 3 - S 2221/20/10012 :005 
DOK 2023/1224665 

(bei Antwort bitte GZ und DOK angeben) 

Unter Bezugnahme auf das Ergebnis der Erörterungen mit den obersten Finanzbehörden der 
Länder wird das BMF-Schreiben vom 24. Mai 2017 (BStBl I S. 820), zuletzt geändert durch 
das BMF-Schreiben vom 16. Dezember 2021 (BStBl 2022 I S. 155), wie folgt geändert: 

Die Randziffer 89b wird wie folgt gefasst: 

„89b Aus Vereinfachungsgründen wird davon ausgegangen, dass Bonuszahlungen auf der Grund-
lage von § 65a SGB V bis zur Höhe von 150 Euro pro versicherte Person Leistungen der 
GKV darstellen. Übersteigen die Bonuszahlungen diesen Betrag, liegt in Höhe des überstei-
genden Betrags eine Beitragsrückerstattung vor. Etwas anderes gilt nur, soweit der Steuer-
pflichtige nachweist, dass Bonuszahlungen von mehr als 150 Euro auf Leistungen der GKV 
gemäß Rz. 89 beruhen. 
Diese Regelung gilt für bis zum 31. Dezember 2024 geleistete Zahlungen.“ 

www.bundesfinanzministerium.de 

http:www.bundesfinanzministerium.de
www.bundesfinanzministerium.de


 
 

 
 

 
    

Seite 2 Dieses Schreiben wird im Bundessteuerblatt veröffentlicht. 

Im Auftrag 

Dieses Dokument wurde elektronisch erstellt und ist ohne Unterschrift gültig. 




